
Hofläden/Direktverkauf
ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

www.erntefrische.de

Öffnungszeiten:
Mo–Do 8.30–13 und 15–18 Uhr,
Fr. 8.30–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Aus eigenemAnbau:
Spargel, Erdbeeren,
neue Kartoffeln uvm.

Hofladen mit Vollsortiment
– großer Spielplatz –

Jörg Obergfäll
Marbacher Str. 100

Aussiedlerhof unterhalb Sportplatz
71686 Remseck-Neckarrems

Telefon 0152/24538822

Gesundes genießen!

Erdbeeren

Hochdorfer Str. 1, Eberdingen
Telefon: 07042 78121
www.beck-obstbau.de

Gesundes genießen!

Ein Genuß
direkt vom Erzeuger

Öffnungszeiten in der Beerenzeit:nungszeiten in der Beerenzeit:
Mo. - Fr. 8 -19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Auf Ihren Besuch
freut sich Familie Föll
Sauserhof 24, Großbottwar
Tel. 07148 / 84 18
www.hofladen-foell.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
9 - 18.30Uhr
Samstag
8 - 15 Uhr

Frisch vomFrisch vom
SauserhoSauserho ff!!

Öffnungszeiten Hofladen:
Mo. 15:00–18:30 · Di. 15:00–18:30

Mi. geschlossen
Do. 9:00–18:30 · Fr. 9:00–18:30

Hofladen Thomas Giek Im Kornfeld 7
71696 Möglingen Tel. 07141/482114

www.gefluegelhof-giek.de

Hofladen Thomas Giek Im Kornfeld 7
71696 Möglingen Tel.07141/482114

+ 24 hEierautomat
24 h
Eierautomat

heimische Fruchtsäfte
direkt vom Erzeuger

Kurfürstenstr. 67, 71636 Ludwigsburg
Tel: 07141/925151
www. saftmanufaktur-roesch.de
Öffnungszeiten:
Mo – Fr. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00
Sa. 08.00 – 12.00

Einkaufen vor Ort im Trend

Die meisten großen Hofläden gibt es auf Bio-Betrieben. Foto: freepic

Einkaufen auf dem
Hof kann einige Vor-
teile haben. Außer-
dem wollen die Ver-
braucher auch wissen,
wo die Produkte ge-
nau herkommen.
So gaben im Jahr 2022 laut
Statista in einer Umfrage 17,72
Millionen in Deutschland an,
Lebensmittel direkt beim Er-
zeuger oder in Hofläden ein-
zukaufen. Auch die regiona-
len Erzeuger sehen in der Di-
rektvermarktung weiterhin
großes Potenzial.

Die Ergebnisse der vom
Bundeslandwirtschaftsminis-
terium in Auftrag gegebenen
Studie sprechen für sich: So
wollen 47 Prozent der befrag-
ten konventionellen Land-

wirtschaftsbetriebe den Ver-
kauf vor Ort ausbauen, wäh-
rend in der ökologischen
Landwirtschaft sogar 70 Pro-
zent der Betriebe dafür sind.
Der Grund dafür ist klar: Ver-
braucher achten beim Einkauf
vermehrt auf regionale und
lokale Lebensmittel. Zeit-
gleich möchten sie Läden und
Bauern vor Ort unterstützen.
Der Einkauf direkt vor Ort ist
laut der Website Heimische
Hofläden durch verschiedene
Motivationsfaktoren geprägt:
Bei Fragen zur Verarbeitung,
zur Produktion oder zur Auf-
bereitung besteht für den
Kunden hier die Möglichkeit,
sich direkt beim Erzeuger zu
erkundigen.

Auch das Tierwohl liegt vie-
len am Herzen. Vor Ort nach-
zufragen bringt Transparenz.

Bei einigen Produkten kann
die Menge selbst bestimmt
oder es kann direkt selbst ge-
erntet werden. Einkaufen in
einem Hofladen kann ein Er-
lebnis sein und man hat meist
nicht mit überfüllten Läden
zu kämpfen.

Die Hofläden-Betreiber bie-
ten oftmals verschiedene
Möglichkeiten des Einkaufes
an. Eine Variante sind die
Selbstbedienungsautomaten.
Der Verbraucher kann hier
rund um die Uhr frische Pro-
dukte direkt vor Ort mit nach
Hause nehmen.

Auch bieten viele Händler
die Kasse des Vertrauens an.
Der Verbraucher entscheidet
dann für sich, wie viel er für
seinen Einkauf in die dort ab-
gelegte Kasse geben möchte.
(red)

Gedruckt – digital –lokal.
Abonnieren und 
zahlreiche Vorteile nutzen
(07141) 130-333, leserservice@lkz.de


